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* Rhythmisiertes Sprechen und Klatschen der Kontrastpaare   
 als Grundlage zur richtigen Schreibung der doppelten Mitlaute

** Die Aufgaben orientieren sich an den Anforderungsniveaus der 
Bildungsstandards und Lehrpläne der Bundesländer

Die Symbole bedeuten

Schreibe in das Arbeitsheft.

Schreibe in dein Heft.

Klassengespräch

Ich – Du – Wir

Rollenspiel

Über Lernen sprechen

Sprich und klatsche dazu.*

Partner- oder Gruppenarbeit

Diese Aufgabe kannst du 

zusätzlich bearbeiten.

1.

Aufgaben**  im
Anforderungsbereich 1
Anforderungsbereich 2
Anforderungsbereich 3

1.
2.
3.

In der Schatztruhe steht, 
was auf dieser Seite 
besonders wichtig ist.



Wieder in der Schule

Hanna, könntest  
du bitte lauter 

sprechen?

Ich höre gut zu.
Ich melde mich.
Ich warte, bis ich
an der Reihe bin.

3. Welche Gesprächsregeln sind für euch wichtig?

Hanna, du 
sprichst mir  

zu leise!

Könntest du 
bitte lauter 
sprechen?

Was ist das  
für eine komische 

Glocke?

Tim, woher 
hast du die 

Glocke?

Jetzt will ich 
etwas sagen.

Hanna, ich  
möchte auch  
etwas sagen.

4 Gesprächsanlass: Gesprächsverhalten, Gesprächsregeln

1. Die Kinder erzählen zu Dingen, die sie mitgebracht haben. 

 Wie sprechen sie miteinander?

2. Was passt zu einem guten Gespräch? Kreuze an.



… und diese 
Muschel habe ich 

gefunden …

Die ganze Zeit 
spricht immer 

nur Hanna!

Unsere Gesprächsregeln

5Gesprächsanlass: Ferienerlebnisse; über Lernen sprechen; Plakat

4. Bringt Andenken aus euren Ferien mit und erzählt dazu.

5. Was war gut an eurem Gespräch? 

 Auf welche Regeln wollt ihr noch stärker achten?

6. Gestaltet ein Plakat mit euren Gesprächsregeln.

Ferienandenken



1.  Beschrifte die Kärtchen mit den passenden Nomen: 

Feder, Sand, Seestern, Muschel, Schiff, Schneckenhaus, Karte, Turm.

2.  Gestaltet eine Ausstellung mit euren Andenken. 

Schreibt Namenkärtchen dazu.

3.  Findest du die 9 Nomen? Kreise sie ein.
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Wortart: Nomen6

Nomen

Die Kinder der Klasse 2 c haben ihre Ferienandenken ausgestellt.

 Schreibe die Nomen in dein Heft.4.

Feder

Dinge haben einen Namen.

Wir nennen sie Nomen.

Nomen schreiben wir groß.

Nomen



Auch die Namen von Menschen, 
Tieren und Pflanzen sind Nomen.
Wir schreiben sie groß.

Nomen

Wortart: Nomen 7

 Schreibe weitere Nomen für Menschen, Tiere und Pflanzen in dein Heft.3.

Noch mehr Nomen

 Die Kinder der Klasse 2 c haben noch mehr Nomen geschrieben.

1.  Wie könnt ihr die Kärtchen ordnen?

Raupe

HundTulpe

Blume

Baby

Eiche
Frau

Baum

Leute

Ameise

Schaf

Schüler

LehrerinElefant

Tanne

2. Trage die Nomen in die Tabelle ein.

Menschen Tiere Pflanzen



Nomen

Distel

Schnecke
EnteSchaufel

Möwe

MädchenOpaFlasche

Oma

Busch

Cent

Gras

Am Strand hat Malte viele Entdeckungen gemacht.  

1. Ordne die Nomen richtig zu.

DingePflanzen

TiereMenschen

2. Finde für jede Spalte ein weiteres Nomen.

3. Welche Nomen hat dein Partner gefunden? Tauscht euch aus.

8 Wortart: Nomen



Offene und geschlossene Silbe
Die erste Silbe in Häuschen A endet mit einem Selbstlaut. 
Sie heißt offene Silbe.  
Die erste Silbe in Häuschen B endet mit einem Mitlaut.  
Sie heißt geschlossene Silbe.

2. Wie klingt der Selbstlaut in der ersten Silbe?

In der  
offenen Silbe 

klingt der  
Selbstlaut …

In der  
geschlossenen Silbe 

klingt der Selbstlaut …

In Häuschen B 
folgt nach dem 
Selbstlaut ein  

Mitlaut.

21Offene und geschlossene Silbe

Erste Silbe: offen oder geschlossen?

In Häuschen A klingt 
der Selbstlaut lang.

1.  Schreibe die Wörter in Häuschen A oder Häuschen B.

BA

BA

Tore 
 –

Torte

Felder 
–

Feder



Affe

Gans
Tiger

Zebra Delfin

Krokodil

Nilpferd Nashorn

Zebra Ziege

22 Nomen alphabetisch ordnen

Nach dem Abc ordnen

1. Unterstreiche die Anfangsbuchstaben der Tiernamen.

2. Ordne die Tiernamen nach dem Abc.

 1)    2)    3)  

 4)    5)    6)  

 1) 

 2) 

 1) 

 2) 

3. Unterstreiche die beiden ersten Buchstaben der Tiernamen.

4. Ordne nun die Tiernamen nach dem zweiten Buchstaben.

  Schreibe die sechs Tiernamen geordnet nach dem Abc in dein Heft:

Hamster, Maus, Kakadu, Marder, Bär, Krokodil

5.



2

Seite

1

Seite

Seite

3

Seite

4

5

Seite

1 2 3 4 5

Lösung:

Nachschlagen im Wörterbuch 23

  Nenne ein Wort. Dein Partner schlägt 

das Wort im Wörterbuch nach und 

nennt die Seitenzahl.

4.

3.  Schreibe die Nomen und die Seitenzahl auf.

Was frisst das Pferd?

Im Wörterbuch nachschlagen 

1. Welche Tiere sind abgebildet?

2. Schlage die Tiernamen im Wörterbuch nach.      

 Schreibe die Tiernamen und die Seitenzahl auf.

Seite Seite



 Die Kinder der Klasse 2 c wollen verstehen, warum Koffer mit ff geschrieben wird.

1. Welche Wörter gehören zu den Bildern?

2. Sprecht und klatscht die Wörter als Rap.

 Was fällt euch auf?

1       2 3 4

Käfer – Koffer – Stopp

Stoppfer KofKä fer
Ich höre in 

Koffer ein „f”. 
Warum muss ich 
„ff” schreiben?

24 Kontrastpaare klatschen: Käfer – Koffer, Züge – Zucker, Schafe – Schiffe, Besen – Busse, Vase – Wasser
Häuschen-Rhythmus (lang – kurz) zum Anhören unter: www.abc-der-tiere.de/424

Lang oder kurz? – Doppelter Mitlaut

Doppelte Mitlaute

Wird der betonte 
Selbstlaut kurz 
gesprochen, folgt 
ein doppelter 
Mitlaut.



See

Quadrat

Quatsch

Das Sams schreibt gerne lustige Verse und kleine Rätsel,  

um sich die Schreibweise von Wörtern zu merken.

1. Welches Reimwort passt? Setze die Wörter auf den Karten ein.

2. Kannst du die Rätsel lösen? Schreibe die Antwort auf:

 A: Nicht rechts, sondern links.

A: Nicht rechts, sondern … B: Viele Tiere leben im …

C: Einen Farbfleck nennt man auch …

D: Der 5. Monat heißt … E: Wäsche waschen wir in der …

3. Manche Wörter merkt sich das Sams so:

 Überlegt, wie ihr euch die Schreibweise merken wollt. ein paar Haar

Zoo

Mai
links

Klecks

Maschine

Im Winter liegt viel Schnee,
ich tanze auf dem  .

Ich esse gern Salat

und hüpfe im  .

Ich stampfe durch den Matsch
und mache ganz viel  .

Stadt

Wörter mit Besonderheiten

52 Mnemotechniken für schwierige Wörter



53Bildergeschichte

Eine Bildergeschichte schreiben

2. Könnt ihr die Geschichte erzählen?

3. Spielt die Geschichte mit verteilten Rollen.

1.  Schneide die Bilder von Seite 95 aus und 

klebe sie in der richtigen Reihenfolge hier ein.



 Unterstreiche jeweils die passenden Wörter  

 und ergänze die Sätze.

1.  Wie ist das Wetter auf dem Bild?

nass
trüb

sonnig
regnerisch

2. Wohin gehen Vater und Sohn?

in ein Kaufhaus

in die Bücherei

in einen 
Supermarkt

3. Was machen die beiden in der Bücherei?

4. Was sagt der Sohn?

Das Buch gefällt mir!
Das Buch ist toll!

Dieses Buch lese ich!

54 Schreibanlass: Bildergeschichte

Eine Bildergeschichte schreiben

 Es ist ein  Tag.

 Vater und Sohn gehen  .

 Der Sohn sagt: 

 Sie  in einem Abenteuerbuch.

blättern lesen schmökern



55Schreibanlass: Bildergeschichte

das Buch 
kaufen

das Buch 
mitnehmen

das Buch 
ausleihen

stürmen

nieseln regnen in  
Strömen

in dem Buch  
weiterlesen

schnell laufen
Regenhut
aufsetzen

Schirm  
aufspannen

das Buch in die 
Tasche stecken

das Buch unter  
den Arm klemmen

5. Was machen Vater und Sohn nun?

6. Wie ist das Wetter jetzt?

7. Wie schützen sich Vater und Sohn vor dem Regen?

 Was machen sie noch?

 Deshalb  sie  .

 Sie 

 und  .

 Jetzt  es  .
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Was habe ich gelernt? – 1 Teil A nach S. 16

Auf diesen Seiten kannst du überprüfen, was du gelernt hast 

und was du noch üben musst. So gehst du vor:

Bearbeite die Aufgaben

zu einem Thema.

Schätze dich selbst ein. Kontrolliere mithilfe 

der Lösungen.

Wenn ich mehr als 
drei Fehler in einer Aufgabe habe, 

übe ich zu diesem Thema noch 
einmal im Sprachbuch oder ich bitte 

um ein Lerngespräch.

A B C

 Nomen und Artikel (Teil A S. 6 – 14, Lösungsbeilage Seite 2)

1.  Welche Wörter sind Nomen? 

Schreibe sie mit dem Artikel ein oder eine auf.

Schule

spielen

vor

Garten

Schale

husten

gestern

Hund in

Buch

2. Schreibe nur die Nomen mit dem Artikel der, die oder das auf.

3. Schreibe jedes Nomen in der Einzahl und in der Mehrzahl auf.

Auto

Hase

Kind

Frau

Fenster

BergLicht Glocke

Tasche Buch

Eigenverantwortliches Lernen mit Selbstkontrolle2



Eigenverantwortliches Lernen mit Selbstkontrolle; Wortliste; Lerntagebuch

Hosen
Berge

Sonne

Socken

Auto
Koffer

Leute Meer

Zug Sonnenbrillen

Jedes Jahr fahren die             mit dem                  oder 

dem                                    weit weg.                          

Sie reisen an das                         oder in die                             . 

Im               sind                ,          und                         . 

Hoffentlich scheint die              .

Lerntagebuch

Ein Lerntagebuch hilft dir, darüber nachzudenken, 

was du gelernt hast und was du noch üben möchtest.

Mit diesen Zeichen kannst du dich bewerten:

 Das kann ich sehr gut.

 Das mache ich meistens richtig.

 Das muss ich noch üben. 

So führt Hanna ihr Lerntagebuch:

Was habe ich gelernt?

 Ich erkenne Nomen und schreibe sie groß.
 Ich kann Einzahl und Mehrzahl bilden.
 Ich kann die richtigen Artikel verwenden.
 Ich kann Wörter in die Häuschen A und B eintragen.
 Ich kann die Wörter der Wortliste richtig schreiben.

Das möchte ich noch üben:

 Einzahl und Mehrzahl

Schreibe eine Seite in dein Lerntagebuch.

4. Schreibe den Text in dein Heft und setze die passenden Nomen ein.

3

Wortliste

Blätter

Blume

Brille

Ferien

Glocke

Hund

Junge

Kind

Leute

Pflanze

Pfütze

Raupe

Riese

Schiff

Schnecke

Sonne

Straße

Tulpe

Wasser


